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Börſengeſetz und Zuckerinduſtrie
Der durch das Börſengeſetz hervorgerufene aus dem Bericht

über die Verhandlungen der Sachverſtändigenkommiſſion deutlich
erſichtliche Niedergang der deutſchen Zuckerbörſen
hat die ſchlimmſten Befürchtungen noch über
troffen Dabei iſt es zweifellos daß ein Umſchwung zum
Beſſern ohne Aenderung des Börſengeſetzes ausgeſchloſſen
erſcheint Bei der durch daſſelbe in der Praxis herbeig führten
Recht loſigkeit kann der Handel auf die Dauer nicht be
ſteben Ein ſehr großer Prozentſatz der Zucker und Makler
Firmen hat ſich demnach bereits vom Zuckerhandel zurück
gezogen und ein weiterer muß folgen wenn ſich die vorläufig
noch gehegten Hoffnungen auf zeitgemäße Aenderungen als irrig
erweiſen ſollten

Auf der anderen Seite muß die Jnduſtrie einen Termin
markt haben um ſich gegen Preisſchwankungen verſichern zu
können Solche Verſicherungen ſind für die Rohzuckerfabriken
nöthig theils durch Terminabgaben 1 bei den frühzeitigen
Rübenabſchlüſſen die im Jntereſſe der Land wirthſchaft gemacht
werden müſſen 2 bei drohenden Preisverluſten wenn die
Raffinerien auf die ſie nach Lage ihrer Fabriken angewieſen
find zu Anſchaffungen noch nicht geneigt ſind und 3 wenn die
Läger aus anderen Gründen größer als wünſchenswerth ſind

theils aber auch durch Terminkäufe 1 wenn dem Bedarf
frachtgünſtig gelegener Raffinerien zu einer Zeit entgegen
zukommen iſt die zum Verkauf ungünſtig erſcheint und 2 wenn
ſih durch Verminderung von Zins und Analyſen Verluſten
ſowie von Lager und Aſſekuranz Speſen der Verkauf der
fertigen Waare und Erſatz durch Terminzucker günſtiger als
Hinhaltung ſtellt

Ebenſo muß der Terminmarkt auch den Raffinerien in vielen
Fällen als Verſicherungsanſtalt dienen z B bei Vorauskäufen
von Rohwaare bis zur Fertigſtellung der Raffinade oder bei
Zeitverkäufen von Raffinaden gegen die das Rohmaterial noch
nicht gedeckt werden konnte

Bei allen dieſen Verſicherungen die von den am beſten ge
leiteten Fabriken gerade am hänfigſten vorgenommen werden
handelt es ſich aber nicht um effektive Lieferung oder effektive
Abnahme der Waare ſondern lediglich um die Preisdifferenz
d h um Transgktionen die ſich wenn ſie auch thatſächlich
unbedingt nöthig und wirthſchaftlich durchaus berechtigt ſind
nach den nun einmal geltenden Beſtimmungen des Vörſen
geſetzes doch als Spielgeſchäſte charakteriſiren und als ſolche
ohne rechtliche Grundlage ſind

Die kleineren Kommiſſionäre haben demnach auch bereits
notbgedrungen auf ihre Vermittlung verzichten müſſen die
Rohzuckerfabriken und Raffinerien haben aber vorlänfig doch
noch immer ansreichende Gelegenheit gehabt dieſe Transaktionen
bet einer Anzahl größerer Firmen durchzuführen Es wird
dies aber ſeyr bald anfhören wenn infolge der ſchweren Zeiten
denen die Zuckerinduſtrie entgegenzugehen ſcheint erſt einmal
Zahlungseinſtellungen eingetreten ſind bei denen wenn nicht
die Kontrahenten ſelbſt ſo doch der Konkursverwalter den
Spieleinwand macht oder wenn dies bei Todesfällen erſt einige
male ſeitens der Teſtamentsvollſtrecker im Jntereſſe von Minder
jährigen geſchehen iſt

Noch einſchneidender wird für die Zuckerinduſtrie aber der
Umſtand werden daß ſie auch für ihre Lieferungsefferten von
neuer Waare keine genügende Aufnahmefähigkeit mehr finden
kann da alle dieſe Abſchliſſe ſobald ſie etwas größeren Umfang
annehmen Gegengeſchäfte im Terminmarkt unbedingt verlangen
Es iſt dies im Frühjabre für die Fabriken bereits in ſehr
unliebſamer Weiſe zum Ausdruck gekommen da ſie wenn ſie
noch einen kräftigen Terminmarkt zur Verfügung gehabt hätten
in der Lage geweſen wären die derzeitigen höheren Preiſe zu
ſtärkeren Verkäufen auszunntzen während ſie jetzt thatſächlich
einen größeren Abſatz erſt zu ca 1 M niedrigeren Preiſen
erzielen konnten

Außerdem gebraucht die Jndnſtrie wenn ſie im Export er
folgreich mit den übrigen Ländern konkurriren will einen
leiſtungsfähigen Handel Der Handel ſeinerſeits kann
die ihm obliegenden Aufgaben aber nur erfüllen wenn er ſich
dabei auf einen lebensſähigen Terminmarkt ſtützen und jederzeit
die nöthigen Rückdeckungen vornehmen kann Die Schwächung
der deutſchen Terminmärkte hat infolgedeſſen bereits dazu ge
fübrt daß ſich z B das große amerikaniſche Geſchäft faſt aus
pcolicßlich nach London gezogen hat und es unterliegt keinem
Zweifel daß ſich bei dem von Jahr zu Jahr rapide fort
ſchreitenden Niedergange der deutſchen Terminbörſen auch die
übrigen Geſchäfte immer mehr nach dem Auslande ziehen
werden ſehr zum Schaden der einbeimiſchen Jnduſtrie die
dadurch trotz ihrer ſonſtigen Ueberlegenheit von Jahr zu Jahr
mehr in die Abhängigkeit vom Anslande geräth eine Thatſache
deren Tragweite gerade in den Kreiſen der Jnduſtrie ſelbſt
vielfach noch ſtark unterſchätzt zu werden ſcheint

Auch das mobile Kapital ſowohl das inländiſche wie auch
das ausländiſche wird auf die Dauer immer mehr abgeſchreckt
während es doch gerade die den Terminmarkt benutzenden
Intereſſenten waren die neben den Einlagerungen die ihre
Käufe im Jnland vorzunehmen geſtatteten auch die oft ſehr
großen Hamburger Vorräthe gerade in ſchwierigen Zeiten
zurückgehalten und dadurch der Jnduſtrie genützt haben Auch
dieſe Unterſtützung wird bei einer Weiterentwicklung der Börſen
verhältniſſe in der bisherigen Richtung bald ſehr lebhaft ver
mißt werden und das ganz beſonders in Zeiten ſtarker Ueber
produktionen wie ſie jetzt wieder begonnen haben

Es muß alſo das Börſengeſetz geändert werden
ehe es zu ſpät iſt da wenn die inländiſche Spekulation
vollſtändig unterbunden bleibt das Ausland die Preiſe einfach
diktiren kann wie es ja auch jetzt bereits zum Theil geſchieht
In der That hat die Erfahrung r daß gerade der Um
ſtand daß die Konſumländer nicht einfach abzuwarten

brauchen bis die Produzenten zu verkaufen gezwungen
ſind ſondern daß ſie die Konkurrenz des Meinungs
handels fürchten und auch thatſächlich oft in Konkurrenz mit
demſelben kaufen müſſen für die ganze Preisgeſtaltung von
ausſchlaggebender Bedeutung iſt Es muß demnach der Kreis
der Meinnungshändler wieder erweitert werden Es liegt auch
gar kein Grund vor warum ſich das flüſſige Kapital nicht
ebenſo durch ſpeknlative wie durch Aktien Betheiligung in den
Dienſt der Jndnſtrie ſtellen ſoll Es muß demnach nicht nur
zum mindeſten die Zuckerinduſtrie und der Zuckerhandel von
der Eintragung in das Börſenregiſter befreit ſondern auch
Vorkehrung getroffen werden daß bis zur Höhe der Sicher
beiten die doch nur von Kapitaliſten geſtellt werden jede
Anfechtung der abgeſchloſſenen Zeitgeſchäfte wie auch jede Rück
forderung einmal geleiſteter Zahlungen ausgeſchloſſen wird
Es wäre nach allem nicht unr im Intereſſe des Handels
ſondern ebenſoſehr im Jntereſſe der Jnduſtrie und der mit
ihr eng verbundenen Land wirthſchaft mit Freuden zu begrüßen
wenn die jetzt ſchwebenden Unterhandlungen zu einem ſolchen
Reſultate führten

So ſchreiben heute die Berl Pol Nachr die ſonſt in
lauter Wohlwollen für die Agrarier anfgingen und auch einmal
zu den Freunden des vernnglückten Börſengeſetzes gehörten
Die Ernüchterung kommt ſchnell Ob ſie guch bei den
Agrariern noch kommen wird z

Deutſches Reich
Hof und Perſonglnachrichten

Dem Feld marſchall Graf Walderſee iſt dem Reichs
anzeiger zufolge der Orden poiur le mérite verliehen
worden

Politiſches

Unſer Berliner politiſcher th M itarbeiter ſchreibt uns
in Ergänzung ſeines geſtrigen Telegramms Jn früheren

Auslaſſungen als ausgeſchloſſen bezeichnet worden daß die
Kanalvorklage dem Landtage in ſeiner nächſten Tagung
wieder vorgelegt werden ſolle Man ſchien namentlich den
früher verhängnißvoll geweſenen Umſtand vermeiden zu wolle n daß

die Berathungen des Zolitarifs und der Kanalvorlage zuſammen
fallen Neuerdings ſcheint aber in den maßgebendſten Regierungs
kreiſen eine andere Auffaſſung Platz gegriffen zu haben Es
verlautet wenigſtens an unterrichteter Stelle daß der Landtag
in ſeiner nächſten Tagung mit der Kanalvorlage
befaßt werden wird Jn Zuſammenhang damit und anderen
Geſichispunkten ſoll jüngſt auch die Stellung des Miniſters
v Thielen beſprochen worden ſein

Wie die Diſch Warte auf eine Anfrage an beſtunterrichteter
Stelle erfahren haben will iſt zur Zeit kein Anlaß vor
handen der irgend geeignet wäre die Stellung des
Reichskanzlers Grafen v Bülow zu erſchüttern Das
vor kurzem in einer Leipziger Zeitſchrift aufgetauchte Gerücht
von dem demnächſt zu erwartenden Rücktritt des oberſten
Staatsbeamten kennzeichne ſich demnach als völlig aus der Luft
gegriffen Das Gerücht iſt auch kaum von jemand ernſt
genommen außer von den Grenzboten und anſcheinend auch
von der Dtſch Warte

Die Nordd Allgem Zeitung ſchreibt Jn den letzten
Tagen erſchienen in verſchiedenen Blältern Auslaſſungen die
auf den Rücktritt des Miniſters v Thiel en vorbereiten
wollten Wir können erklären daß es an jeder thatſächlichen
Unterlage für ſolche Erörterungen fehlt Jnsbeſondere iſt es
unrichtig daß der Miniſter ſelbſt der erſt vor wenigen Tagen
eine eingehende Rückſprache mit dem Präſidenten des Staats
miniſteriums gepflogen hat ſich mit Rücktrittsgedanken trage
Damit beſtätigt ſich die Auffaſſung welche die Saale Ztg in
ihren Erörterungen zu dem bekannten Artikel der Dtſch Tasztg
zum Ausdruck brachte

Ueber den Geſundheitszuſtand des ſchon ſeit Jahren leiden
den Botſchafters Grafen Hatzfeldt in London liegen
zur Zeit wieder recht ungünſtige Nachrichten vor Die Wies
badener Kur hat keinerlei Erfolg gehabt Jn unterrichteten
Kreiſen wird vermuthet daß binnen kurzem der Botſchafter
poſten in London anders beſetzt werden wird Als
Nachfolger Hatzfeldt s werden in diplomatiſchen Kreiſen
der deutſche Botſchafter in Rom Graf Wedel und
der deutſche Geſandte in Hamburg Graf Wolff Metternich
genannt Dagegen glaubt man wie aus Paris gemeldet
wird dort nicht daß Fürſt Radolin der erſt kürz
lich ſeinen dortigen Poſten angetreten hat als Nachfolger des
Grafen Hatzfeldt in Ausſicht genommen ſei

Auf die Forderung des Bundes der Landwirthe gegen den
Handelsminiſter Möller wegen ſeiner Reden in Rheinland
Weſtfalen einzuſchreiten antwortet jetzt anſcheinend offiziös die
Münch Allg Zig wie folgt

Der Stagtsminiſter Möller hat bei verſchiedenen Gelegen
heiten in Kreiſen deren Jntereſſe ihm als Handelsminiſter
doch zunächſt zu wahren obliegt einer größtentheils ab
geneigten ja feindſeligen Stimmung gegenüber das ver
nünftige mit dem Gemeinwohl verträgliche
Jntereſſe der Land wirthſchaft ſo entſchieden betont
wie man es von einem Handelsminiſter lange nicht gehört hat
Auch aus der politiſchen Vergangenheit des Miniſters iſt be
kannt daß er für einen poſitiven Schutz der Landwirthſchaftfür eine Hebung des Getreidebanes in Deutſchland für die Be
mühungen ihn zu vermehren und lohnend zu beſte ſtets
eingetreten iſt Solche Bemühnngen von einer ſolchen
Perſönlichkeit ausgehend mühten gerade für die Landwirth
ſchaft doch eigentlich von großem Werthe ſein Es kommt
hinzu daß Graf Bälow im Grunde nichts anderes

Stadien während des Sommers war es in anſcheinend offiziöſen f

geſagt hat als der Handelsminiſter wenn der jeweilige
Anlaß ihm vielleicht andere Worte gab als der Handels
miniFer ſie im Kreiſe ehemaliger Berufs und Geſinnungs
genoſſen gebraucht hat

Das iſt richtig und deshalb iſt eslunverſtändlich warum der Zorn
der Agrarier ſich lediglich gegen Herrn Möller richtet Oder
hofft man den Grafen Bülow eher klein zu kriegen als deu
Handelsminiſter

Als ein Zeichen für die Beſſerung der Beziehungen
zwiſchen Preußen und dem Graf Regenten von Lippe
Bieſterfeld wird es angeſehen daß der zweite Sohn des
Grafen Graf Bernhard Leutnant im 8 HuſarenRegiment zur
Geſandtſchaft im Haag kommandirt worden iſt

Volkswirthſchaftliches
Wenn der neulich bekannt gegebene Erlaß des Miniſters

v Thielen unter Hinweis auf die rückläufige Bewegung welche
in unſerem Erwerbsleben eingetreten iſt vornehmlich die
Förderung der Eiſenbahnbauten ins Auge faßte ſo ſind
damit keineswegs wie die Berl Pol Nachr ſchreiben die
Maßnahmen erſchöpft welche ſeitens der Eiſenbahnverwaltung
getroffen ſind um nach Möglichkeit die Arbeitsgelegenheit zu
vermehren So trägt der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
neuerdings auch entſprechend den der Eiſenbahnverwaltung zur
Verfügung ſtehenden Mitteln durch Neuanſchaffung von rollen
dem Material zur Förderung der induſtriellen Thätigkeit in ſehr

erheblichem Maße bei Nachdem kürzlich erſt über 4000 Eiſen
bahnwagen zur Beſtellung gegeben ſind werden demnächſt
über 400 Lokomotiven zur Vergebung gelangen was einer
Zuweiſung von Arbeit im Werthe von circa 25 Millionen
Mark an die deutſche Eiſeninduſtrie entſpricht

Parlamentariſches
Der nächſte Etat wird wie die irre zu melden

weiß eine Forderung zur Schaffung einer Reich saus
kunſtsſtelle für Auswanderer enthalten die am 1 April
1902 ins Leben treten ſoll Als Leiter ſei der frühere Konſul
in Porto Alegre Koſer in Ausſicht genommen unter berathender
Mitwirkung ſämmtlicher den Kolonial und Auswanderungs
ragen ſich widmenden Korporationen Die Deutſche Kolonial

geſellſchaft habe ſchon jetzt Koſer mit den Vorarbeiten für die
endgiltige Einrichtung der Reichsauskunftſtelle betraut

Jn Gera wurden in der geſtrigen Landtags Stich
wahl in den ſtädtiſchen Wahlbezirken zwei Sozialdemo
kraten gegenüber den nationalliberalen Kandidaten gewählt
Erſtere haben einen Sitz gewonnen

Soziales

Die Meldung daß die hraunſchweigiſche Landes
regierung beabſichtige beim Bundesrath eine reichsgeſetzliche
Einſchränkung der Verwendung von Arbeitern und
Arbeiterinnen unter 20 Jahren in Fabrikbetrieben zu
beantragen iſt wie die Braunſchweigiſche Landeszeitung von
maßgebender Stelle erfährt unbegründet

Heer und Flotte
Von dem Kommandanten der Vineta iſt ſoeben der erſte

amtliche Bericht über die Vorfälle bei Puerto Cabello
bier eingetroffen Er beſtätigt durchaus die erſten aus Carracas
eingelaufenen Meldungen die wir vor kurzem veröffentlichten
Deutſche Unteroffiziere bezw Matroſen ſind von dortigen
Poliziſten angegriffen worden ohne daß ſie ihrerſelts irgend
welche Veranlaſſung dazu gegeben hätten Das deutſche Aus
wärtige Amt dürfte bereits die Angelegenheit in die Hand ge
nommen haben

Die ruſſiſche China Denkmünze iſt wie jetzt be
kannt wird während der Danziger Tage vom Zar Nikolaus
an Mannſchaften und Offiziere der deutſchen
Marine vertheilt worden Von deutſchen Offizieren erhielten
die ruſſiſche China Denkmünze Kapitän zur See v Holtzendorff
Kommandant des Kurfürſt Friedrich Wilhelm und Korvetten
Kapitän Meurer Erſter Offizier auf demſelben Von den
Mannſchaften wurden je fünf Chargirte von den Linienſchiffen
Brandenburg Kurfürſt Friedrich Wilhelm und Weißen

burg mit der ruſſiſchen Chinga Denkmünze dekorirt
Nach der neueſten Verluſtliſte unſeres oſtaſiatiſchen

Expeditions Corvps ſind wiederum 16 Mann auf der
Heimreife geſtorben faſt alle an Typhus

Zu den Meldungen über die angeblichen Ausſchrei
tungen auf dem Küſtenpanzer Hagen verlautet daß an
amtlicher Stelle über dieſe Vorgänge noch kein Bericht
eingetroffen ſei man ſchließt daraus daß es ſich nur um
unbedentende Ungebörigkeiten gehandelt haben könnte h
falls ſeien die Vorgänge ſtark übertrieben von einer Unzu
friedenheit der geſammten Mannſchaft auf dem Hagen wegen
Verkürzung des Urlaubes könne keine Rede ſein Wie es ſich
auf der Gazelle nur um die Ausſchreitung eines einzigen
Obermatroſen gehandelt habe ſo könne auch auf dem Hagen
die Zahl der Unzufriedenen die wegen Urlaubsbeſchränkung Un

ehörigkeiten begangen haben nur ſehr gering geweſen ſein
ie Unterſuchung wegen der Vorgänge auf der Gazelle die in

Kiel geführt wizd iſt übrigens noch nicht abgeſchloſſen auch bis
heute hat diefelbe der Nat Zig zufolge nicht das geringſte
gegen den Kommandonten Neitzte ergeben in keiner Weiſe ſind
Mannſchaften zu ſtark angeſtrengt worden

Der Dampfer Ednard Bohlen hat geſtern von Wilhelms
haven aus mit dem Ablöſungstransport für die weſtafrikaniſche
Statjon an Bord die Reiſe nach Kamerun angetreten
Admiral Thomſen verabſchiedete ſich von den Beſahungsmann
ſchaſten und brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus

Mittheilungen des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der
Truppentransportſchiffe Dampfer Krefeld am
15 Olt Port Said an und ab

Proteſte gegen den Zolltarif
Die Bewegung gegen den Brotwucher greiſt unter den

chriſtlichen Ardeitern im Rheinlande immer mehr um
ch Am Sonntag fand eine größere Proteſtverſammlung in
en Kölner Vorort Humboldtkolonie ſtatl die gemeinſam von

c



den chriſtlichen und den freien Gewerkſchaften einberufen warPane Kötzſchke aus Düſſeldorf führte in ſeinem Referate aus

weshalb die Chriſtlichen gegen die agrariſchen Neigungen des
Centrums Front machen müßten Das Centrum ſei bisher nur
ggrariſch beeinflußt worden die katholiſchen Arbeiter hätten die
Aufgabe es nach der induſtriellen Seite hinüberzuziehen Be
tonten die chriſtlichen Arbeiter energiſch und unentwegt ihre
Jntereſſen ſo würde das Centrum in den Zollfragen ſich ſpalten
und für die Abſtimmung in dieſer Frage wie ſonſt in wirth
ſchaftlichen Fragen Freiheit geben Die katholiſchen Arbeiter
könnten auf dieſe Weiſe eine große Miſſion erfüllen für das
Zuſtandekommen günſtiger Handelsverträge und das Breſchelegen
in die agrariſche Reichstagsmehrheit Es wurde einſtimmig eine
Reſolution gegen die Zollerhöhungen angenommen
Zugleich verpflichtete ſich die Verſammlung zu energiſcher
Agitation gegen die Centrumsabgeordneten die
in Jnduſtriekreiſen für die Verthenerung der Lebensmittel ein
träten Die Chriſtlichen ſprachen ihre volle Zuſtimmung dazu
aus und wehrten ſich nur dagegen daß die Sozialdemokratie
die Agitation gegen die Zölle zu ſehr für ihre Parteizwecke
ausnützt

e v mä Ausland
Eine Beſchränkung des Miſſionsweſens

in Chinn
empfahl jüngſt der frühere deutſche Geſandte Herr v Brandt
Zu dieſem Aufſatz erhalten wir heute aus evangeliſchen Pfarr
kreiſen folgende Zuſchrift

Wie die Saale Zeitung in Nr 474 mittheilt ſetzt Herr
v Brandt ſeinen Preßfeldzug gegen die evangeliſche Miſſion in
China fort obgleich er auf die ſchneidige Abwehr ſachkundiger
Männer insbeſondere des Prof Dr Warnack in Halle noch
immer nicht befriedigend geantwortet und namentlich die ver
langten Beweiſe für ſeine Anklagen nicht beigebracht hat Nur
ſo viel ſcheinen die Ausführungen von Warnack Maus u a bei
ihm bewirkt zu haben daß er jetzt die deutſchen evange
liſchen Miſſionare in Cbina für weniger ſchuldig
hält Klar und offen ſpricht er das auch jetzt noch nicht aus
aber während er früher die Schuld an den chineſiſchen Unruhen
in der aufdringlichen Thätigkeit der chriſtlichen beſonders
proteſtantiſchen Miſſionare ſuchte richtet er jetzt in der
Finanzchronik ſeine Vorwürfe gegen die Miſſionare beſonders

die engliſchen und amerikaniſchen Herr v Brandt hat ſeine
Poſition dadurch keineswegs verbeſſert denn er unterläßt es
trotz erdrückender Nachweiſe noch immex dem großen Unterſchiede
zwiſchen römiſcher und evangeliſcher Miſſionspraxis gerecht zu
werden Wie es Biſchof Anzer in China getrieben hat wie er
als Großmandarin die chineſiſchen Behörden behandelt und neben
ſeiner Lehrthätigkeit Politik betrieben hat, das weiß nachgerade
in Deutſchland faſt jedes Kind und wer es noch nicht ahnen ſollte
dem könnte Horbach s Offener Brief an Biſchof Anzer
Gütersloh 1900 ein Licht aufſtecken Welcher engliſche oder
amerikaniſche Miſſionar hat jemals neben ſeiner Lehrthätigkeit
Politik betrieben in ſolcher Weiſe wie dieſer römiſche Biſchof
Gerade Herr v Brandt hat das Seinige gethan den Biſchof
darin zu beſtärken und zu unterſtützen Wenn jetzt Herr
v Brandt eine Beſchränkung der Freizügigkeit der Miſſionare
fordert ſo hätte er ſehr wohl gethan in ſeiner Eigenſchaft als
Geſandter dieſe Maßregel gegen Anzer anzuwenden Selbſt die
franzöſiſchen Diplomaten waren es überdrüſſig die unruhſtiftende
Thätigkeit Anzer s namentlich ſein Beſtreben um jeden Preis
ſich in Jentſchonfu der heiligen Stadt des Konfuzius nieder
zulaſſen zu unterſtützen Als Anzer daraufhin ſein deutſches
Herz entdeckte und den deutſchen Machtſchutz nachſuchte da war
es der deutſche Geſandte welcher die erbitterten Chineſen zwang
Herrn Anzer in der Stadt des Konfuzius ein Haus zu bauen
und für ihr früheres Benehmen um Verzeihung zu
bitten Biſchof Anzer ſelbſt hat erzählt wie die
von ihm veranlaßte Abſetzung des Gouverneurs Lipingheng
das Mandarinenthum tödtlich verletzt habe und namentlich Hüſien
der nachher am ſchrecklichſten gegen die Europäer wüthete
dadurch gekränkt worden ſei Wenn irgend ein Miſſionar aus
Anlaß der Unruhen verantwortlich zu machen iſt ſo iſt es
Anzer und dennoch fährt Herr v Brandt fort die proteſtantiſchen
Miſſionare beſonders anzuklagen Das iſt eine gröbliche Ver
letzung der Wahrheit Durch ganz China geht die Klage über
das herausfordernde Benehmen der katholiſchen Prieſter
namentlich auch der franzöſiſchen im Süden ſie ſind s die
durch ſtete Einmiſchung in die chineſiſche Gerichtsbarkeit die
Mandarinen erbittern und prozeßſüchtiges Volk aller Art ſelbſt
Verbrecher unter dem Titel katholiſche Chriſten, unter ihren
Schutz nehmen Die proteſtantiſchen Miſſionare die ſolche
Mittel verſchmähen haben allen Grund es ſich zu verbitten
daß man ſie für das römiſche Treiben verantwortlich macht
welches die Sache des Chriſtenthums in Oſtaſien von jeher
kompromittirt und wir können nicht verſtehen wie liberal ſein
wollende deutſche Männer in dieſem Punkte die Sache
der Römlinge vertreten und dem Proteſtantismus un
recht thun können Auf die übrigen Auslaſſungen des
Herrn von Brandt einzugehen verlohnt ſich nicht Der
ruhig Ueberlegende wird ſich felbſt ſegen daß evangeliſche
Miſſionare welche die Herzen der Chineſen gewinnen und
chriſtliche Ueberzeugung pflanzen wollen es gewiß im eigenen
Jntereſſe unterlaſſen werden das Volk zu reizen Thatfſächlich
ſind ſie es welchen das chineſiſche Volk meiſt mehr Sympathie
entgegenbringt als allen übrigen Europäern denn ſie ſprechen
die Sprache des Volkes pflegen ſeine Kranken in zahlloſen
Hoſpitälern uſw Will man das Verweilen von Miſſionaren
im Jnnern verbieten ſo verbiete man zuerſt den Bau von Eiſen
bahnen und den Betrieb von Bergwerken welche vielmehr als
alle Miſſion die chineſiſchen Vorurtheile verletzen Schließlich
können wir ja getroſt abwarten ob die europäiſchen Mächte
ſich zur Beſchränkung der Freizügigkeit der römiſchen Biſchöfe
und ihrer Prieſter entſchließen werden

Der ſüdafrikaniſche Krieg

Ur Krauſe iſt geſtern wieder bis zur Ankunft neuer Beweis
ſtücke ins Gefängniß geſchickt worden

Ueber Kitchener s Henkerarbeit
wird noch gemeldet Die Hinrichtung Lotter s war zweifel
los ein Jnuſtizmord Lotter der allerdings in der Kopkolonie
Grundbeſitz aufzuweiſen hatte iſt geborener Freiſtaatler
hat jeine Hauptfarm nördlich vom Oranjeriver und konnte dem
über ihn aburtheilenden Kriegsgericht fein Patent als Kom
mandant und Offizier des Freiſtaates vorlegen Andererſeits
vermochten die engliſchen Richter nach ihrer Anſicht untrügliche
Beweiſe davon vorzubringen daß Lotter im Middelburgdiſtrikte
heimath und wahlberechtigt geweſen ſei indem die Wahlliſten
dieſes Diſtriktes ihn wenn auch unter einem anderen einemwirklichen ähnlichen Namen führten Trotzdem Lotter ebre

er könne Hunderte von Zeugen bringen die nachweiſen würden
daß er mit dieſem Kapkoloniſten durchaus nicht identiſch ſei
ſondern daß er durch die Geburt und Recht Burgher des Frei
ſtaates immer geweſen wäre haben ihm die öritiſchen Richter
keine Gelegenheit gegeben einige dieſer Zeugen herbeizuſchaffen
ſondern ſie haben es vorgezogen den tapferen Freiſigat
Kommandanten der ihnen ſo viel zu ſchaffen machte bevor das
ſchwankende Kriegsglück ihn in ihre Hände lieferte auf das min
deſtens fragwürdige Zeugniß engliſcher Polizeiſpitzel die in Süd
afrika mehr gefürchtet ſind wie die Peſt zum Tode zu ver
c

ie anſtändige engliſche Preſſe tadelt ſcharf dieKitchener ſche Heiterat t Die Londoner Daily News

ſchreiben Die Nachricht von der über Lotter verhängten
Todesſtrafe iſt deshalb fürchterlich weil es der erſte Fall iſt
in welchem ein kriegsgefangener Freiſtgatler von unſerer Hand
zu Tode gebracht wird weil die Mütter und Väter britiſche
Offiziere die in den Händen der Feinde ſind jetzt in tödtlicher
Angſt um das Leben ihrer Söhne ſchweben müſſen denn nach
Kriegsgebrauch muß dieſe Hivrichtung Repreſſalien nach ſich
ziehen Selbſt wenn Lotter ein Rebell war hätte man in
weiſer Vorſicht von ſeiner Exekution abſehen müſſen Die
grauſame Brutalität die jungen Rebellen zu prügeln iſt
das Schlimmſte was jemals unter britiſcher Kolouialregierung
vorgekommen iſt Wir überzogen Südafrika mit Krieg um das
Prügeln der Schwarzen zu verhindern und jetzt lehren wir ſie
wie man weiße Kriegsgefangene züchtigt

Ein anderes Blatt ſchreibt Das Kriegsgericht und die unter
ſchiedsloſe Brutalität mit der es in Anwendung gebracht wird
ſind die beſten Rekrutenwerber die die Buren je batten
oder irgend haben könnten Täglich breitet ſich die Rebellion
aus Täglich werden die Grundſätze der Freiheit und Villigkeit
im Namen des Königs auf das gröblichſte verletzt Täglich
verlieren wir mehr von unſerer Herrſchaft über
Süd afrika ſo wie wir unſere Herrſchaft über
Nordamerika verloren haben

Zu Czolgosz Hinrichtung
Ueber 1000 Geſuche der Hinrichtung von Czolgosz beiwohnen

zu können ſind der Gefängnißdirektion in Auburn zugegangen
Nach den geſetzlichen Beſtimmungen dürfen aber nur 26 Zeugen
bei der Hinrichtung zugegen ſein Täglich gelangen von ſeiten
chriſtlicher Geſellſchaften große Mengen von Früchten
Blumen und Briefen an Czolgosz es wird ihm aber nichts aus
gehändigt vielmehr die angeordnete völlige Jſolirung ſtreng
durchgeführt Das Verhalten von Czolgosz iſt unverändert

t

Zur Verurtheilung des Anarchiſten Moſt wird noch
geſchrieben Wider aller Erwartung iſt Johann Moſt zu ein
jährigem Geſängniß wegen eines unter dem Titel Mord
gegen Mord in der Moſt ſchen Freiheit erſchienenen
Artikels verurtheilt worden Der Artikel war lange Jahre
vorher geſchrieben Der Richter der die Entſcheidung fällte
führte aus angeſichts der ſchlimmen und verbrecheriſchen Natur
dieſes Artikels könne der Verurtheilte ſich nicht darauf be
rufen daß derſelbe in der Abſicht geſchrieben ſei aus
ſchließlich gekrönte Häupter umzubringen Der Artikel
verherrliche den Mord als alleiniges Heilmittel gegen
alle Herrſcher Die Thatſache daß der Artikel ſchon vor
50 Jahren einmal und vor 15 Jahren nochmals veröffentlicht
wurde erhöhe nur den verbrecheriſchen Charakter ſeiner neuer
lichen Wiedergabe Die Wiederveröffentlichung des Artikels
verrathe die wohlerwogene Abſicht die Lehren des Artikels der
an ſich ſchon einen verbrecheriſchen Akt darſtelle zu verbreiten
Es ſei unnöthig darzulegen daß der Artikel mit der Ermordung
MeKinley s im Zuſammenhang ſtehe Vor dem Geſetze werde
Moſt s Verbrechen genau ſo beurtheilt wie wenn MeKinley
nicht ermordet worden wäre Der Mord des Präſidenten laſſe
Moſt s Verbrechen das darin beſtehe daß er ſeine teufliſche
Lehre verbreite nur noch größer erſcheinen

Der ceolnmbiſch venezolaniſche Krieg
Wie der New York Herald aus San Juan in Puerto Rico

meldet wird der frühere Präſident von Venezuela Andrade
eine Expedition ſführen welche Anfang November in Venezuela
zu landen beabſichtigt um zu verſuchen Caſtro zu ſtürzen
Die Aufſtändiſchen in Curggao treffen Vorkehrungen für den be
abſichtigten Einfall

Nach einer Meldung des New York Herald aus Panama
ſind columbiſche Revolutionäre auf der Taboga Jnſel
am Sonntag gelandet und haben die aus zwölf Mann beſtehende
columbiſche Beſatzung überraſcht und gefangen genommen Der
Alkalde und zwei andere Beamte wurden weggeführt Die
Revolutionäre belegten zwei kleine Schooner mit Beſchlag von
denen der eine mit Vorräthen beladen war und plünderten
einige Läden

Frankreich
Jn der geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion hat der

Finanzminiſter Mittheilungen über das Budget von 1902
gemacht Nach dem Voranſchlag der Einnahmen und Ausgaben
ergiebt ſich ein Defizit von 50 Millionen Freas von
welchen 20 Millionen auf die Einnahmen aus dem Zucker
kommen Die Kommiſſion nahm einen Antrag Sembat s an
nach welchem die Petroleum Raffinirung als Monopol
dem Staat übertragen werden ſoll

Der geſtern im Elyſee unter dem Vorſitz des Präſidenten
Loubet verſammelte Miniſterrath faßte einen Beſchluß über
Maßnahmen für den Fall eines allgemeinen Ausſtandes
der Bergarbeiter

Jtalien
Die Gerüchte daß Königin Helene von Jtalien ſich in

geſegneten Umſtänden befinde entbehren wie von zuverläſſiger
Seite aus Rom gemeldet wird der Begründung

Spanien
Der allgemeine Ausſtand der Arbeiter in Sevilla hat zu

Unruhen geführt Die Ausſtändigen durchziehen die Straßen
und verüben Gewaltthätigkeiten An die Octroigebäude wurde
Feuer gelegt Der Belagerungszuſtand iſt verhängt worden

Es wird ein allgemeiner Stretk in Spanien beſürchtet Heute
tritt der Miniſter rath zuſammen man erwartet wichtige
Beſchlüſſe

Paſtoral Konferenz der Provinz Sachſen
II

Halle 15 Oktober
Die heutige Verſammlung wurde um 9 Uhr im Evangeliſchen

Vereinshauſe durch den Geſang Rüſtet euch ihr Chriſtenleute
eröffnet worauf Herr Oberprediger Prof Dr Schmidt eine
bibliſche Anſprache über Lukas 22 31 und 32 hielt Danach
überbrachte der Vorſitzende Hr Konſiſtorialrath D Goebel Halle
die Grüße der General Superintendenten D Vieregge und
D Holtzhener worauf Herr Sup Gallwitz Sulza über den
Chriſten und die Sünde vorting ſeine Ausführungen
faßte er zu folgenden Leitſätzen zuſammen

1 Die Begriffsbeſtimmung der Sünde kann nur von der
Erkenntniß des Guten aus geſchehen Jſt der Glaube d h die
Gemeinſchaft mit Gott das Gute ſo iſt die Sünde alles dos
was die Gemeinſchaft mit Gott und mit Chriſtus der allein
uns zu Gott führen kann hemmt oder aufhebt

2 Der Jnhalt der chriſtlichen Gottesgemeinſchaft findet ſeinen
normativen Ausdruck in dem Vaterunſer Daher iſt Sünde für
den Chriſten das was ihm dieſes Verhältniß zu Gott verkürzt
oder verſälſcht

3 Die Lehre von der völligen Verderbniß der menſchlichen
Natur iſt nicht geeignet das chriſtliche Sündenbewußtſein zu er
wecken ſondern ſie ſchwächt es ab ja führt dazu die perſönliche
Schuld überhaupt zu leugnen

4 Ritſchl hat den Wahrheitéebeweis der chriſtlichen Religion
dadurch zu liefern geſucht daß er ihr Ziel nämlich die Vereinigung
der Menſchen im Reich Gottes als die höchſte Sittlſchkeit dar

tellte Es iſt dies der geeignete Weg für den Chriſten um dieW Schätzung der Sünde zu gewinnen Da Rkttſchl aber dieſen

Beweis mit den Mitteln der Kant ſchen Philoſophie zu führen
verſucht ſetzt er die Schuld dem Schuldbewußtſein gleich und iſt
damit von der Norm der chriſtlichen Beurtheilung der Sünde
abgewicheng Die Heiligungsbewegung beruft ſich mit Recht darauf daß
die apoſtoliſchen Schriften rühmen Jn Jeſus Chriſtus ſei für
die Gläubigen nicht nur die Rechtferligung ſondern auch die
Erlöſung von der Sündenmacht erſchienen Die heiligende Kraft
welche die Chriſten der apoſtoliſchen Zeit an ſich ſpürten ging
weniger von dem vorbildlichen Thun und Leiden Jeſu während
ſeiner Erdenwirkſamkeit aus als von den ſieghaften Kräften des
Gottesreiches in der Fülle der Zeit und von der heiligen
Gemeinſchaft mit den Glaubensgenoſſen welche den Einzelnen
umfing

Die Erfolge welche die Heiligkeitsbewegung in der Gegen
wart aufzuweiſen hat ſind ebenſo durch ihr energiſches Dringen auf
Heiligung wie durch die Hand in Hand damit gehende Gemein
ſchaftspflege gewirkt Die wirkſamſte Unterſtützung empfängt die
Bewegung durch die Erfahrung daß Gottes Reich immer als
die treibende Kraft ausſchließlicher als das wahrhaft Gute und
das einzig mögliche Ziel der Weltgeſchichte offenbar wird

6 Da die beſprochenen Angriffe gegen die kirchliche Lehre von
der Sünde aus dem Verlangen nach einem mehr perſönlichen
Sündenbewußtſein und einer völligeren Heiligung hervorgehen
ſo darf die evangeliſche Kirche trotz mannigfacher ernſter Zeichen
vom Niedergang der chriſtlichen Liebe und Sitte doch der freu
digen Gewißheit leben daß Gott ihr nahe iſt um ſie neuen
Aufgaben und Zielen entgegenzuführen

An den Vortrag ſchloß ſich eine Beſprechung an welcher ſich
u a die Herren Prof D Reuſchl Halle Oberprediger
Böttner Kelbra Oberprediger Dr Hartmann Schönebeck
Ober Konſiſtorialrath Prof D Koeſtlin Halle Oberprediger
Prof Dr Schmidt betheiligten

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Der 3 Vertretertag der Deutſchen freien Stu

dentenſchaft findet vom 18 20 Oktober in Weimar ſtatt
Dieſer Verband umfaßt die an deutſchen Hochſchulen beſtehenden
14 Organiſationen der nichtinkorporirten Studirenden

Dr Koſchwitz Profeſſor der romaniſchen Philologie
an der Univerſität Marburg ſiedelt noch vor Beginn des Winter
ſemeſters nach Königsberg über An ſeine Stelle tritt der Königs
berger Profeſſor Dr A Kißner

Der Agramer Univerſitätsprofeſſor Andreas Jacoviez
hat ſich wie aus Finme gemeldet wird während der Eiſenbahn
a von Agram nach Fiume aus unbekannter Urſache er
choſſen

81 junge Studirende entſendet die japaniſche
Regierung ins Ausland damit ſie dort in verſchiedenen
Handels und induſtriellen Etabliſſements praktiziren 25 dieſer
jungen Leute gehen nach den Vereinigten Staaten 21 nach
China 10 nach Frankreich 9 nach Deutſchland 3 nach England
und der Reſt vertheilt ſich auf andere Länder

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Bei dem vorgeſtrigen Mahle zu Ehren Virchow s

brachte Reichskanzler Graf v Bülow das Hoch auf
Virchow aus Es entſpreche der Empfindung aller Anweſendenwenn er ſie auffordere auch in dieſem piſtoriſchen Saale auf

das Wohl des Mannes zu trinken auf den wir alle ſtolz
wären weil er zu den großen Deutſchen gehöre die Unver
gängliches geleiſtet hätten Ein Volk ſei unſterblich wenn es
Söhne hervorbringe die beitrugen zu den Fortſchritten deren
Segnungen der ganzen Menſchheit zu gute kämen Es ſei ein
erhabenes Gefühl dies von der ganzen Welt anerkannt zu
ſehen Auf den Blättern des Lorbeerkranzes der Virchow dar
gebracht ſei ſeien die Namen aller Völker eingetragen geweſen
Hierauf dankte Virchow indem er ein gutes Theil der ihm
in dieſen Tagen gezollten Anerkennung auf ſeine Mitarbeiter
bezog Bei der Heranbildung ſeiner Schüler ſei ſein Beſtreben
ſie zu ſelbſtändigen Denkern zu erziehen Hierbei erwähnte er
Tommaſo Erndelli der ihm vor 40 Jahren von Garibaldi
empfohlen worden ſei So ſehr auch die wiſſenſchaftlichen Wege
ſeiner Schüler auseinandergegangen ſeien hätten ſich doch immer
viele begegnet Beſonders warm gedachte er der Leiſtungen der
italieniſchen Schüler und Freunde Die ihm entgegengebrachte
freundliche Geſinnung möge auch den wiſſenſchaftlichen Mit
arbeitern und der Wiſſenſchaft als ſolcher erhalten bleiben Der
Redner ſchloß mit einem Hoch auf den Reichskanzler Der
Reichskanzler toaſtete ſodann auf die anweſenden ausländiſchen
Vertreter Jndem er namentlich des Miniſters Baccelli ge
dachte hob er die innigen Bande hervor welche Jtalien und Deutſch
land verbänden Als Botſchafter in Rom habe er den
italieniſchen Freunden oft verſichert und könne es heute nur
wiederholen daß es keinen Deutſchen gäbe dem Jtalien nicht
theuer wäre mit dem uns die Analogie der geſchichtlichen Ent
wicklung ſowie mannigfache materielle und ideale Beziehungen
verknüpften Franzöſiſch fortfahrend dankte Graf v Bülow
allen übrigen Vertretern für ihr Erſcheinen und die Virchow
dargebrachten Huldigungen Daran habe er nicht nur als
Deutſcher ſondern auch als Reichskanzler ſeine Freude
gehabt denn wenn die Politik hier und da möglichſt
ſelten aber doch bisweilen Völker trenne ſo vereinige
die Wiſſenſchaft die erleuchteten Geiſter aller Länder unter
demſelben Banne der Wahrheit auf dem Wege des Fortſchritts
Miniſter Baccellitdankte in längerer Rede für die ihm un
vergeßliche Aufnahme Er ſei von Jugend auf ein Freund
Deutſchlands und er ſei immer für gute Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und Jtalien eingetreten Er ſei mehr als je über
zeugt von der Nothwendigkeit das Bündniß zwiſchen beiden
Ländern aufrechtzuerhalten und werde immer dafür wirken
Seine Rede ſchloß mit einem Hoch auf den Reichskanzler und
Virchow Schließlich ſprach der holländiſche Vertreter Stockvis
den Wunſch aus daß Deutſchland auch im 20 Jahrhundert
Gelehrte wie Virchow und Mommſen hervorbringen möge

Miniſter Baccelli iſt geſtern nachmittag von Berlin nach
Mailand abgereiſt wo er einen Tag verweilen wird um das
neue Börſengebäude zu beſichtigen Später wird ſich der
Miniſter nach Novara begeben um den Kongreß der ſich mit
den Krankheiten im Gebiete der Reispflanzungen
beſchäftigen wird zu eröffnen

Die Deputirten des Liſzt Vereins verhandelten
am vergangenen Sonnabend in Weimar über die fürs kommende
Jahr in Ausſicht genommene Enthüllung des Liſzt Denkmals inWeimar ſowie über Mittel und Wege in einer Geſammtausgabe
d e pvoſitinen des Meiſters der Allgemeinheit zugänglich zu
machen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 15 Okt
Durch die Sucht fremde Länder zu ſehen und durch die Luſt

zu Reiſeabentenern waren der 19 Jahre alte Barbiergehilfe
Alfred St und der 18 Jahre alte Handlungslehrling Kurt Kr
von hier auf Abwege gerathen Beide waren am 13 Juli d J
heimlich von hier ausgerückt und zwar Kr unter Mitnahme
eines ziemlich bedentenden Geldbetrages der ihm von ſeinem
damaligen Prinzipal dem Holzhändler B hier anvertraut
worden war Dem Angeklagten Kr wurde zur Laſt gelegt
2050 M unterſchlagen zu haben und St ſollte ihm nach Be

ehung der That wiſſentlich Beiſtand geleiſtet haben um Kr derKeſtreiung zu entziehen Kr gab an St habe ihn von einer
Temeinſchaftlichen Reiſe erzählt Beim Holzhändler B ſei er in
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nung geweſen ungeſähr ſeit 19 Jahre Er habe ſich währendn einmal nach Amerika begeben ſei aber von ſeinem
Vater zurückgeholt und auf ſeine Bitte bei Herrn B wieder
angenommen worden St habe ihm zugeredet wenn er

einmal in Beſitz einer anſehnlichen Geldſumme käme
dann wollten ſie in die Welt reiſen Am 13 Juli Sonn
abend ſeien ihm von ſeinem Prinzipal 3101,50 M zur poſt
mäßigen Abfertigung übergeben worden mit der Weiſung den
Beitrag an die Forſtkaſſe in Heldrungen abzuſenden Den
Werthbrief habe der Coinptoirbote zur Poſt beſorgen ſollen
aber er Kr habe ſich ſelbſt zur Beſorgung erboten
und von Herrn B die Genehmigung erhalten Jn das
Couvert babe er blos 1051,50 M gethan 2050 M zurück
pebalten und den Brief mit 3101,50 M deklarirt Am Abend
habe er der Verabredung gemäß St abgeholt ihm unterwegs
ungefähr 80 M gegeben und dann ſeien ſie beide über Erfurt
nach Frankfurt a M gefahren von da weiter nach Mannheim
Karlsruhe Konſtanz Luzern Mailand bis nach Genua Die
Reiſekoſten habe er bezahlt Von Genua ſei er auf einem
Dampfer nach New York gefahren wozu er von St da er
nicht im Beſitz von Ausweispapieren geweſen deſſen Auslands
paß erhalten habe Seinem Freunde St habe er zuvor noch
600 M gegeben Jn New York ſei er geblieben bis ſein
übriges Geld zur Neige gegangen worauf er ſich
als Leichtmatroſe auf einem Schiff verdungen und
die Rückreiſe angetreten Jn Holland habe er ſich freiwillig
der Bebörde geſtellt Seit dem 13 September befindet ſich
Kr in Haft St beſtätigte im weſentlichen Kr s Angaben
Unterwegs auf dem Wege zum Bahnhofe in Halle will St nur
30 M von Kr erhalten haben und in Genug ungefähr noch
200 M Dann ſei er über Köln nach Notterdam gefahren um
wie früher einmal von Hamburg ab als Leichtmatroſe auf einem
Schiffe ebenfalls nach Amerika zu gelangen was aber die
dortige Polizei vereitelte Die holländiſche Polizei hatte ihn bis
nach Emmerich gebracht und von dort war St hierher in
Unterſuchungshaft überführt worden Gegen Kr beantragte der
Staatsanwalt 8 Monate gegen St 6 Monate Gefängniß Das
Gericht erkannte gegen Kr auf 10 Monate gegen St auf
6 Monate Gefängniß Letzterem wurden 2 Monate als durch
ſeine ſeit Anfang Auguſt erlittene Unterſuchungshaft für verbüßt
erklärt

Der Arbeiter Rudolf Tittelb ach hier aus Freyburg a U
gebürtig 54 Jahre alt vielfach vorbeſtraft war wegen Dieb
ſtabhls im wiederholten Rückfalle angeklagt Er räumte
offen ein am 8 Sept d J dem Handelsmannn Breuer auf
hieſigem Jahrmarkte aus einer Cigarrenkiſte 11 M ent
wendet zu haben Nach ſeiner Angahe ſei er aus Noth zu dem
Diebſtahle veranlaßt worden Unter Zubilligung mildernder
Umſtände wurde der Angeklagte zu 1 Jahr 3 Monaten Ge
fängniß und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Die Arbetterfrau Luiſe Rähme geb Hartung aus Burg
ſtaden bei Lauchſtädt aus Lauchſtädt gebürtig 26 Jahre alt
bisher unbeſtraft hatte ſich auf die Anklage wegen ſchweren
Diebſtahls zu verantworten Sie verlegte ſich hartnäckig
aufs Lengnen wurde jedoch durch einen Jndizienbeweis für
überführt erachtet in Burgſtaden vom Oktober 1900 bis zum
1 Juli 1901 der Hausbeſitzerin Emilie Glück 5 Pfund Bettfedern
ein Taſchentuch Porzellanſachen ein halbes Dutzend Kaffeelöffel
ein Hemd und eine Serviette aber auch 67 M und 100 M
Geld entwendet zu haben Es erfolgte ihre Verurtheilung unter
Zubilligung mildernder Umſtände zu 6 Monaten Gefängniß

Der aus Unterſuchungshaft vorgeführte Kellner Wilhelm
Schmidt aus Diemitz 29 Jahre alt mehrfach wegen Eigen
thumsvergehen beſtraft war wegen ſchwerer Urkundenfälſchung
und Betrugs angeklagt Er räumte die ihm zur Laſt gelegten
Verfehlungen ein wodurch er ſich der Milde des Gerichtsyofes
empfahl Jm Mai d J hatte er einen Zettel auf den Namen
des Kellners Otto Keutel fälſchlich ausgeſtellt des Jnhalts der
Oberkellner Fritz Rudolphi ſolle ſeinem Schwager 8 M borgen
und das Geld dem Ueberbringer des Zettels behändigen
Rudolphi war der Betrogene Unter Zubilligung mildernder
Umſtände wurde Schmidt zu einem Jahre 3 Monaten Gefängniß
und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Der Staatsanwalt hatte
ein Jahr 6 Monate Zuchthaus und Nebenſtrafe beantragt

Leipzig 25 Okt Das Reichsgericht verwarf die Reviſion
des Privatdetektivs Guſtav Schiller welcher am 13 Juli
vom Schwurgericht in Konitz wegen Verleitung zum Falſcheid
und Meineid in der Strafſache gegen den Fleiſchergeſellen Moritz
Lewy zu 2 Jahren Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt worden war

Leipzig 15 Okt Das Reichsgericht fällte am 11 d M
und heute zwei für das Verkehrsleben bemerkenswerthe Ent
ſcheidungen Es handelt ſich am das ſogenannte Hyd ra oder
Galla Syſtem auch Schneeballſyſtem oder Rabattſyſtem
Multiplex genannt Ebenſo wie ſchon am 14 Februar der erſte
Straſſenat ſah am 11 d Mts der zweite und heute der vierte
Strafſenat dieſes Syſtem als eine öffentliche Ausſpielung an
die wenn ohne obrigkeitliche Erlaubniß erfolgt ſtrafbar ſei Das
Landgericht in Bartenſtein hatte einen Uhrmacher, der auf dieſe
Weiſe Uhren vertrieb von der erhobenen Anklage freigeſprochen
indem es ſich auf den Standpunkt der Abhandlungen von Liszt s
und Staub s in der Deutſchen Jnduſtriezeitung ſtellte Das
Reichsgericht hob das Urtheil auf Reviſion des Staatsanwalts
auf und verwies die Sache an das Landgericht zurück indem es
die erwähnten Gutachten der beiden Rechtslehrer ausführlich
widerlegte ebenſo hob das Reichsgericht das Urtheil des Land
gerichts in Köslin auf wodurch ein Buchbindermeiſter von der
ſelben Anklage freigeſprochen war und verwies die Sache an das
Landgericht in Stolp

Provinzialnachrichten

o Wettin 16 Okt Doch Typhus Entge gen geſtriger
Auskunft theilt die Stadtbehörde heute mit daß die hier auf
auftretende Darmkrankheit von der bisher 34 Fälle zur Meldung
gelangt ſind neueſtem ärztlichen Befunde gemäß doch als Unter
leibstyphus wenn auch ſcheinbar leichter anzuſehen iſt Todes
ſälle ſind bisher nicht zu beklagen die Krankheit verſpricht viel
mehr wie ſchon angedeutet einen immerhin gutartigen Verlauf
zu nehmen

Theißen 15 Okt Von der Waſſerkalamität Am
Sonnabend weilten mehrere höhere Beamte des Oberbergamtes
Halle hier und in den Nachbarortſchaften um die ſchon lange
als Kalamität empfundenen Waſſerverhäliniſſe zu unterſuchen
und mit den in Betracht kommenden Lokalbehörden zu ver
handeln Wie verlautet geht die wichtige Angelegenheit
einem für die betheiligten Gemeinden befriedigenden Ende ent
gegen

J Hettſtedt 15 Okt Eine unangenehme Störung,
trat heute abend in der achten Stunde ein indem zweimal auf
einige Minnten das elektriſche Licht vollſtändig erloſch was
inſofern beſonders ſtörend war als heute infolge des Lohntages
der Geſchäftsverkehr ſehr rege war Auf dieſe Weiſe trat wieder
einmal die Petroleumlampe in ihre Rechte

Staßfurt 15 Okt Die Entführungsgeſchichte
eines jungen Mädchens macht hier viel von ſich reden Die
Tochter des Gaſtwirths W aus einem benachbarten Dorfe
war mit einem gewiſſen einem verheiratheten Mann auf und
davongegangen ohne daß die Eltern des Mädchens ſeinen
Aufentbaltsort zu ermitieln vermochten Durch einen Vrief
worin ſie um Zuſendung einer Geldſumme gebeten wurden
erlangten die Eltern erſt Kenntniß davon Das Pärchen
befand ſich in Antwerpen wo es in einem Gaſihanſe
unter dem Namen eines Herrn P und Frau vorläufig

obhnung genommen hatte Der Vater des Mädchens
begab ſich unverzüglich auf die Reiſe nach der genannten

Stadt um ſeine Tochter zurückzuholen traf ſie jedoch nicht mehr
im Gaſthaus es wurde ihm dort vielmehr nur mitgetheilt daß
das Paar dort gewohnt habe aber nach einer Privatwohnung
umgezogen ſei Ein Zufall wollte es nun daß während des
Geſprächs im Gaſthauſe die Tochter des W an letzterem gerade
vorüberging um etwas einzukaufen Dazu kam ſie jedoch nicht
W denn der Vater reiſte alsbald mit ihr nach der Heimath
zurück

Haffelfelde b Nordhauſen 15 Okt Verlängerung der
Ferien Auf Antrag bieſiger Bürger ſind wegen nöthiger
Erntearbeiten die Michaelisferien um 8 Tage verlängert

K Erfurt 15 Okt Veſtrafter Zeuge Eine eigen
thümliche Anſchauung von der Gerichtsbarkeit ſcheint der Pferde
händler Karl Kratz aus Weimar der zu heute als Zeuge vor die
Strafkammer des Landgerichts Erfurt geladen war zu haben
Er hatte ein Schreiben eingeſandt worin er angab nicht
kommen zu können weil er dem Kölledaer Pferde
markte beiwohnen müſſe und anderenfalls einen Schaden
von 500 600 Mark habe Der Gerichtshof legte ihm eine
Ordnungsſtrafe von 50 Mark ſowie die recht erheblichen Koſten
des heutigen vertagten Termins auf

Erfurt 15 Okt Unwetter und Hoch wiaſſſe Jm
ſüdlichen und weſtlichen Theile Thüringens ind ſchwere Unwetfter
niedergegangen Die Werra und ihre Nebenflüſſe führen Hoch
waſſer mit ſich

Stendal 15 Okt Die Stadtverordnetenlehnten jetzt die vom Magiſtrat in Vorſchlag gebrachte ſtädtiſche
Bierſteuer mit 19 gegen 10 Stimmen ab

Apolda 15 Okt Frecher Diebſtahl Aus dem
Milchwagen des Hausdorfer Kammergutes wurde geſtern hier
am hellen Tage ein Beutel mit 130 M geſtohlen Der Geſchirr
führer hatte ſofort Verdacht auf einen durchreiſenden Schmied
gefaßt der ſich einige Zeit mit ihm unterhalten hatte und es
gelang den frechen Dieb am Bahnhofe zu erwiſchen und ihm
das Gekd wieder abzunehmen Der Fremde der verhaftet
wurde führte einen Revolver bei ſich Seine Papiere
Segen auf den Namen Friedrich Möbius aus Trotha bei
dalle

Berga 15 Okt Wieder Petroleum Schrecklich ver
brannt hat ſich das achtjährige Töchterchen des Mühlenpächters
Treptow im nahen Wolfersdorf Jn Abweſenheit der Eltern
aoß es um raſch Feuer zu bekommen Petroleum auf das
alühende Holz die Flamme ſchlug zurück und erfaßte die Kleider
des unglücklichen Kindes das kaum mit dem Leben davon
kommen wird

y Greiz 15 Okt Stiftung Lotterie Konferenz
Vom CEentral Komitee der deutſchen Vereine vom Rothen
Kreuz ſind für verdiente würdige Unteroffiziere und Mann
ſchaften der China Expedition Geldpreiſe geſtiftet worden ſo er
hielt der Unteroffizier Jakobi von hier einen Betrag von 150
Mark ausbezahlt Konſiſtorial und Regierungspräſident von
Meding hat am vergangenen Sonnabend einer Konferenz in
Sachen der Thür Anh Staatslotterie beigewohnt

Meiningen 15 Okt Erſchlagen Von einem ein
ſtürzenden Bretterhaufen wurde hier ein dreijähriges Kind das
auf dieſem herumgeklettert war erſchlagen ein zweites erheblich
verletzt

Sondershaufen 15 Okt Durch Hufſchlag getödtet
Auf der fürſtlichen Domäne in Großkenla ſchlug ein Pferd den
Knecht Hirt ſo vor den Leib daß er an den Verletzungen in der
darauffolgenden Nacht ſtarb

Altenburg 15 Okt Von dem Eiferſuchtsattentat
Wie heute bekannt wird hat ſich das Befinden der von dem
Ciſeleur Eiſenlohr angeſchoſſenen Eiſa Lange ſo gebeſſert daß
ſie von den Aerzten als außer Lebensgefahr befindlich erklärt
werden konnte

Leipzig 15 Okt Schwerer Unglücksfall im Palmen
garten Ein tief beklagenswerther Unglücksfall ereignete ſich
heute in der ſechſten Stunde während des Nachmittagskonzertes
im großen Saale des Palmengartens Dort löſte ſich plötzlich
ein etwa drei Meter langes Stück Gipsſtuck von der Decke
ab und ſtürzte mit donnerähnlichem Gekrach dichte Staubwolken
verbreitend in den dichtgefüllten Zuſchauerraum Ein panik
artiger Schrecken entſtand Als einigermaßen Berubigung ein
getreten war zeigten ſich die Folgen der Kataſtrophe Ein
junges Mädchen aus Stettin das hier zu Beſuch weilte
war von der gewaltigen Stuckmaſſe erſchlagen worden Eine
Frau wie es heißt Frau Schuldirektor Steinkopf aus
Gohlis erlitt eine ſchwere Verletzung Es ward ihr
u a ein Unterſchenkel zerſchlagen Eine ganze Anzahl
Perſonen trugen Verletzungen leichterer Art davon
Der Leichnam des beklagenswerthen Opfers ward nach dem
Pathologiſchen Jnſtitut überführt Die verletzte Frau ward nach
ihrer in Gohlis gelegenen Wohnung gebracht Die behördliche
Unterſuchung über die Urſache der Kataſtrophe iſt ſofort ein
geleitet worden

Leipzig 15 Okt Eine gebeimnißvolle Affaire
Todt aufgefunden wurde geſtern abend in der elften Stunde in
ſeiner hieſigen Wohnung Bahyeriſcheſtraße 2 der frühere
Klempnermeiſter jetzige Privatmänn Louis Wilhelm Miethe ge
boren am 22 März 1837 zu Merſeburg Nach dem Gutachten

der hinzugezogenen Aerzte iſt die Todesurſache wahrſcheinlich
auf Herzlähmung zurückzuführen Auffällig erſcheint daß die
Uhr und ein größerer Geldbetrag verſchwunden iſt Herr Miethe
der mit ſeiner Familie z Z in Prödel wohnte begab ſich am
Montag früh nach Leipzig um Miethszins zu kaſſiren Die ver
einnahmten Gelder fehlen
Gattin die über ſein langes Ausbleiben beunruhigt nach Leipzig
geeilt war entſeelt im Bette liegend aufgefunden Die ge
ſtohlene Uhr iſt eine goldene Remontoir Ankeruhr mit der
Nummer 25,256 Auf dem Rückdeckel befinden ſich die Buch
ſtaben L im Jnnern iſt der Name und ein Datum
Huſgerirt Die kriminalpolizeilichen Erörterungen ſind im

ange

Grimma 15 Okt Vom verſchütteten Brunnen
bauer Trotz der größten Anſtrengung der Rettungsarbeiter
Pioniere ſowohl als Brunnenarbeiter iſt es bis zur Stunde
8 Uhr abends noch nicht gelungen den verſchütteten Brunnen
bauer Thiele aus ſeiner ſich nunmehr immer geſahrvoller ge
ſtaltenden Lage zu befreien Bei den Arbeiten war man üm
2 Uhr nachmittags bis zu etwa e m von dem Verſchütteten
vorgedrungen allein das ſchwierigſte Stück Arbeit iſt nun erſt
zu bewältigen die Durchbohrung und Entfernung der Brunnen
verſchalung Bei den lockeren Vodenverhältniſſen iſt hierbei die
äußerſte Vorſicht geboten damit nicht durch das Hereinbrechen
von Sandmaſſen der Tod des Verunglückten herbeigeführt wird
Die Stimmung des Verunglückten iſt nachdem derſelbe nunmehr
über 75 Stunden im tiefſten Dunkel unter der Erde zugebracht
hat naturgemäß eine ſehr verzweifelte geworden doch hofft
Thiele noch zuverſichtlich anf Rettung Jn vergangener Nacht
hat er von Ermattung überwältigt einige Stunden geſchlafen
Bei den Rettungsarbeiten die man mit faſt übermenſchlicher
Kraft zu fördern ſucht löſen ſich die Mannſchaften gegenſeitig
ab Die Eiſenhahnverwaltung iſt erſucht worden die Züge in
der Nähe der Unglücksſtelle langſam fahren zu laffen
damit kein Nachrollen von Triebſand veranlaßt wird Nach den
gegenwärtigen Stand der Dinge hofft man den Verſchütteten im

eder Nacht zu retten Möge dieſe Hoffnung in Erſüllung
gehen

Döbeln 15 Okt Selb ſtmord eines Unteroffiziers
Aus noch unbekannten Gründen hat ſich geſtern in der Kaſerne
der Sergeant Hilſcher von der zwölſten Compagnie des hieſigen
Regiments mit einem Dienſtgewehr erſchoſſen

Herr Miethe wurde von ſeiner

Vermiſchtes
Zu dem Selbſtmord der Gräfin Seckendorff Wie ſchon kurz

gemeldet hat ſich die Gräfin Melanie Seckendorff in Jtalien
vergiftet Sie war mit einem Engländer Namens Bacon ver
mählt am 17 März 1877 in Berlin geboren und die zweit
älteſte der drei Töchter des Grafen Kurt Bernhard von Secken
dorff Sie war ebenſo wegen ihrer hocheleganten Erſcheinung
als wegen ihres lebhaften zum Excentriſchen neigenden
Charakters bekannt Nie aber hatte man erwartet daß ihr
leidenſchaftliches Weſen ſie zu ſolch ſchrecklichem Ende führen
würde Sie weilte ſeit kurzer Zeit mit ihrem Gatten in dem
durch Mascagni bekannt gewordenen Städtchen Peſaro Noch
am Abend zuvor war die junge blühende Frau in der heiterſten
Laune geweſen und niemand hatte ſich ein ſo trauriges Ereigniß
träumen laſſen Am Morgen fand man ſie in ihrem Bette ent
ſeelt vor Ein Fläſchchen auf dem Nachttiſche das Ueberreſte
einer Milcheſſenz von bitteren Mandeln und Morphium ent
hielt deutete darauf hin welchen Todes ſie geſtorben Zudem
fand ſich auch noch ein mit Bleiſtift hingeworfenes Schreiben
vor worin ſie ihren Entſchluß aus dem Leben zu ſcheiden kund

ne intime Familienzwiſtigkeiten als Motiv ihrer That
ezeichnet

Eine ſonderbare Kette von Umſtänden die den Tod eines
Menſchen veranlaßte wird aus München wie folgt gemeldet
Jn der Nacht zum Montag 1 Uhr fand der Zugführer des um
dieſe Zeit dort eintreffenden Zuges in Station Trudering bei
München niemanden auf der Station Er wollte nachdem einige
Waggons abgeſtoßen waren ins Stationszimmer eintreten um
Meldung abzuſtatten Der hier ſchlafende im Dienſt befindliche
Stationsaufſeher der in dieſem Dienſtzimmer jüngſt von einem
Unbekannten räuberiſch überfallen worden war und deshalb der
Sicherheit wegen ein Gewehr neben ſich ſieben hatte erwachte
ſſchoß in der Schlaftrunkenheit in der er wohl einen neuen
Ueberfall vermuthete gegen die Thür und traf den draußen
ſtehenden Zugführer mitten ins Herz

Die Typhus Epidemie im Gelſenkirchenſchen Kreiſe nimmt
leider an Ausdehnung immer mehr zu Wie ernſt die Situation
aufgefaßt wird geht daraus hervor daß im Auftrage des Kultus
miniſteriums auch Robert Koch ſich dorthin begiebt Geſtern
ſind 40 Fälle konſtatirt worden Für die Rekruten aus den in
Frage kommenden Bezirken wurden beſondere ſanitäre Be
ſtimmungen erlaſſen

Die Luftballonfahrt übers Mittelmeer iſt ins Waſſer gefallen
im buchſtäblichſten Sinne des Wortes denn aus Toulon meldet
man unterm 15 d M kurz und erbaulich Der Ballon des
Grafen de la Vanlx wurde geſtern abend in der Nähe von Port
Vendres aufgefiſcht, und ſpäter desgleichen Der Ballon des
Grafen de la Vaulx nebſt ſeinen Jnſaſſen iſt heute vom Kreuzer
Du Chayla der ſie im Meere treibend aufgenommen hatte hier

eingebracht worden
Sonderbare Reliquienſucht Jn Buffalo wird ein ſchwung

hafter Handel mit Knöpfen und Tuchfetzen des Anzuges getrieben
den der Neger Parker trug als er den Präſidentenmörder
Czolgosz packte auch die Spähne des Stuhls auf dem
Czolgosz bei ſeiner Prozeſſirung ſaß werden wie anierikaniſche
Blätter berichten an den Meiſibietenden verkauft Parker und
einige Leute die mit alten Kleidern handeln ſowie ein Gerichts
beamter und ein in der Nähe des Gerichts wohnender Tiſchler
ind auf dem Wege reiche Leute zu werden Bis jetzt ſind

nämlich ſchon viel Knöpfe verkauft worden daß ein großes
Herrenkleiderg eſchäft für fünfzig Jahre daran genug hätte und
aus den bisher verſchacherten Spähnen hätte man mit
Leichtigkeit eine ganze Wohnungsausſtattung herſtellen können
Nichts iſt profitabler als auf die Leichtgläubigkeit der Yankees
zu ſpekuliren

m

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

17 Oktober Milde wolkig theils heiter Starke Winde
18 Oktober Milde veränderlich ſtark windig Sturm

warnung für die Küſten

WMeteorologiſche Station zu Halle

15 Oktober 16 Oktober
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 751,2 750,9r Feineel Feuchtigkeit 83 3Winde n o S 2Maximum der Temperatur am 15 Oktober 14 02 C
Minimum in der Nacht vom 15 Oktober zum 16 Oktober 1,72 0
Niederſchläge am 16 Oktober Uhr morgens 9 mm

CcCCr

Letzte Telegramme

Hamburg 16 Okt Anſ dem Barkſchiff Heimdal wurde
unweit Dagerott der Kapitän über Bord geſpült und
ertrank

Hamburg 16 Okt Ein japaniſcher Dampfer iſt bei der
Goetsinſel geſtrandet Die geſammte Beſatzung bis auf einen
Mann iſt ertrunken

Bremen 16 Okt Der Kupferſchmied Blume wurde geſtern
wegen Mordverfuchs auf ſeine Geliebte zu 3 Jahren Ge
fängniß verurtheilt

Elbing 16 Okt Auf dem Kuriſchen Haff ging ein Stein
koblenkahn unter Der Schiffer ſeine Frau und 2 Matroſen
ertranken

London 16 Okt Amtlich wird mitgetheilt daß Prinz Hein
rich von Preußen zum Ehrenadmiral der britiſchen
Flotte befördert iſt

Leipzig 16 Okt Die geſammten Textilarbeiter des Voigt
landes ſind in eine Lohnbewegung eingetreten

Von den Unrnhen in Sevilla
Sevilla 16 Okt Bei den geſtrigen Ruheſtörungen

wurden Bäckereien geplündert in Fabriken und Kirchen die
Fenſter eingeworfen Zwei Sindenten und ein Kirchendiener
erlitten Verletzungen

Vom ſüdnfrikaniſchen Kriege
Middelburg 15 Okt Leutnant Woolfardts vom Kom

mando Lotter s wurde heute hier erſchoſſen

Die Mandſchurei zurückverlaugt
Peking 15 Okt Renter Meldung Chineſiſche Beamte

verſichern Li Hung Tſchang habe durch Vermittlung des
ruſſiſchen Geſandten an Rußland das dringende Verlangen
geſtellt die Mandſchurei wieder an China zurück
zu geben Die Geſandten riethen durch einen Sondergeſandten
dieſerhalb in net vorſtellig zu werden LiHunigTſchang
ſchlug vor Tſcheng Tſchung ſeinen größten Feind mit
Miſſion zu betrauen Da vie Miſſion weifellos fehſſchlägtr das allerdings kein Freindſchaftoſinck an Tſcheng

ſchung Red
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Oelaaaten Oele, Fettwaaron Galveston Dres den nach Australion 13 in Smyrna Prin
a Regent Laitpold von Australien 13 wer penNew Vork 15 Okt Telegr Sebmalz Western steam 9,90 13 an Sorchewpton naoh Now 7 an rInndel Gewerbe und Verkehr

Leipziger Malzfabrik in Sehkeuditz Die Generalver 9,77 do Rohe und Krothers 10,00 10,05 New Vork Frankfurt von Baltimore 13 Lizard paszirt
sammlung beschloss nach dem Antrage der Verwaltung 12 Proz I eipzig 15 Okt Rape per I000 kg M des u Br Raps
Dividende die sufort zahlbar ist Die Gesell chaft hat unter Zustimmung kuchen per 100 kg netto 12 M bez u Br Rühböl rohes
des Aufsicht rathes von den ur Ausgabe gelangien Vorzuvsas tien der per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 56,50 M nom geoefrorenes Wasasgoratände bedentet uber unter Null
Dam pfbrauerei Zwenkau die seit langen Jahren v ihren Ab M bez Schwächer rrryvvverrnvohveorrhrovohoerwee oeesnehmern zählt 39 Stück im Nennwerthe von 30,050 M übernommen Hamburg 16 0kt Rähböl muverrollt ruhig loco 57 0 Saale and Unebtrut Fall WnehsoWie vom Aufsichtsrathe mitgetheilt wurde sind diese Aktien bereits Bremen 15 Okt Schmalz stetig Wilcox in Tube und Tirkins
zu ihrem vollen Werthe wieder zum Verkauf gelangt 489 Ple andere Marken in Doppeleimern 491/4 Plg Speck behauptet Artern Brückenpegel 14 Okt 0,58 15 Okt 4 0,96 2 7

Nach dem Jahresberieht äer Stassfurter Chemischen Fabrik Short elear miding logo Pfg Dezeiuber Abladung 44 Woieaonfols Oberpogol 272 262 s
vorm Vorster Grüveberg hatte die Geselſsehaft einen Absatz i Akt Sehlusabericht Kühö ruhig Okt 61,25 Nov do Umerpegel 86 r l,14 22von 312,736 hopprleentner falctur r mit 5,058 527 M i V 4,804 820 M 81 25 Nov Dez 6100 Jan April 61 00 Trotha 2 S 2Der Rohgewinn beträgt einsehl Ausbeute von Zeche Ludwig i Anitwerpen 15 Okt Schmalz per Okt 115,00 Al leben Ohberpegel 269 2,63 61678,117 M Nach Abechreibung von 266,111 M 98,55 M verpfeite Petroleum do Unterpegel 74 54 20
ein Reingewirn von 34 644 M 479,232 A Die Dividende ist wie Hamburg 15 Okt Petroleum stetig Standard whlte loco r 7 2 t 136 2 1213 z 77schon bekannt auf 10 Proz 12 Proz festgesetzt Bei der Aufnahme 5 95 Br Kalbe Oberpegel 2 1,88 121der Bestände sei den starken Schwankungen im Preise der Artikel Antwerpen 15 Okt Sehlusshberioht Raffinirtes Type weise do Unteorpegel 2 2,20 1,90 30 2
Rechnung getragen worden ioen 78,900 her u r per Okt 18 90 Br00 28,0 er 208 Por Nov Dez 18 25 BrDie Vereins hierbrauerei Le 472 vertheilt wieder wie per Jan März 18 5 Rr Fest ß
seit G AIahren 15 Proz Dividende Die Aktſengesellschaft Theodor New Vork 15 Okt Telegr Petroleum Standard white in un x rWied es Maschinentabrik schlägt 1 Proz i Vorl 4 Proz New York 65 do in hilndel phia 7,63 do Refined in Oatez 8,75 2Dividende vor do Crecdit Balanoes at Oil Cityv 1,33 Bunweis 14 t 0,38 14 Torgau Ils 31 37Buenos Afree 14 Okt Goldaxlo 13 80 r r n 447 32 y Wiieavers 5 Z 7Kilo de Jaueiro 14 Okt W a Sohiffanaohrion en unghunzlau al oaslau 2,561 27i neotro 24 0 s aut 1ondon I rhyä 4 er i Okt Bewegungen der Dam r des Nord J r 4 2 e 77 v 433

i eutschen oyd Wittekind 3 von Pors Said nach Bremen uZahlunga Binstellangen kayern 12 in Aer Rhein nach Aal 12 in C lombo Branideis 1,20 5 angermünde 281 S 28
i mburg 12 von Shanghai naeh Hamburg Grosser Kurfürst Melnik 087 22 Mienhverze 40n Name wonuori Amts s s z S von New Vork 13 in Bremerhnven Hobenzoſlern 2 von New eitmeriin ,82 2 Dem Peg 14 72 12i r r rorioht 2 E VFork nach Gehua Prinzess Irene 13 von Ostasien in Bremer Aug 15 1,19 20 auenburg 15 76 183n 2 S haven Pfalz 12 in Montevrteo Bonn 12 von Burnos Aires nach reulen 0,14 30Bremen Koblenz von Rruasilien 13 in Bremerhaven Prinz Aussig 15 Okt Von den oberen Plätren werden 172 em Fall
i Tori Fiweiss u Fleisch Heinriech von Ostasien 13 in Sue r Sacehsen 13 in PVokohama meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fraoht nach Magdo
h Extrekt Cie G m b H Altons Altona 10 10 12 11 16 12 Weimar von Australien 14 in Co ombo Hannover 13 in burg 187 Pfg bezahlt
n Th Fiegel Kfm Inh dn Hirmen s Neumann u r T r J 7w t e Co r Berlin 10 19 11 11 19 12 Oppeln r e erg e V 77 7 Bergwerks u Rätten GesBalke Kfn lomberg Blomber 15 11 11 26 1 örs Orenstein oppel u pun vt W 805Ernst Kuznüizky Kfm Breslau Breslau 39 12 a 21 12 Berliner Bön e Kein am a Was 812 Deuts Hyp Pfd VII 4 97,90 be e rgwerx b ben ehe

Ginsfabrik Carlswerk vom 15 Oktober Sangerhäuser Masch 22 do u Ia conv 4 98 00 a n rer hLippert Sohn Hdlsge Bunz o 7 7 t Sgxonia Cement 2 90,250 do X unkdb 19 8 4 98,00v20 Baroper Walzwerk O T72 006201 Hdlsws Bunzlau Bunzlau 10 12 5 11 12 BerzelM E Flechrig Sehrifien Erginzung zu den telegr Schüfſer u Walcker 5 1 do XI u XII 1920 4 99,50b20 omaroicngits rmaler u böbelhändler Chemnitz Chemnitz I10 10 14 11 11 28 11 Meldunxen im vestr Abendblatt Sehlesische Cement 00b Hamb IIypothek Pld g T zB Kretz ehmer Sechub t Sehwrartzkoptf i5 170,00620 S 251310 unk 1995 4 99,00b20 n 7r x otsohappel Döhlen 19 10 23 71 1 12 12 Banb Disconto rer a r 1908 ſt Consol Marie 4F Kirchmeyer Kunst Siemens alske 142,00b2 o S 01 330 unK 00b atischler v Diesden Preeden 10 30 0 8 11 8 11 Berlin Wechse 4 Fomb 5 Stettiner Cham Didier 25 238 00b26 do S 46 190 u 1905 3/2 91 50620 n i 7
M M Deville gh Leibnitz amsterä 3 Brüssel 3 Wien s5,8udenburg Maschin o do alte u con 3/2 91,00b26 ar zer Kisenw n A B 263 00610Chocoladen u Zucker Peter sb 8 hondon 3 Paris n 174,75b2B e re vk 1904 Inowrazi Steinsalzbi 4/2 101 76020
wanrenhand ermn Meissen Meissen 19 11 1 7 11 27 11 ercins raueret 4rern e do 0 2 Kattowitzer 179J Maser Hut u Mode Mülhausen Deutsche Fonds u Staatspap Vestt Draht Industrie 8 r do do III 4 039 006 Königin Marienhütte 5l/2wanrengesehaft Müthausen ſ R 10 118 11 81 101 912 ittener Guss 151 20640 do do IV VI 22 006 Leopoldegr Fdleritz 792 500C H Grossmunn Schuh Barmer Siadſanſeihe 372 95 906 WVilhelmshütte eonv 0 eipz Hyp B VII 1908 3/2 87,80 Luſde Ticſbag k 2muchermstr Riesa Riesa 19 19 11 11 114 11 Berliner o 3 P Zneckerfabr Franstadt 18 146,00b20 do do F 097,50 do do St Pr 6

zum c r W 310 1110 11 22 10 11 lo 1892 3/2 98,756260 n T x 500gen We denen Segen e an 93 97200 Dontreone Rieenv Prior Oper a 5
h t do do neuel 4 Wortm Gro do Zorie i 98,00rtm Grongu 312 o Serie II Mend 8Schwert St Pre n 713 Maiprouss Süden 99,606 do unkdb bis 5 z Niederl Kohlen 137 W

inisch Fali Sinai an Z o unkdb bis 1907 ,206Rhein Stahlw O Obwo er Den a n r len gehhiery e er e Dentsobe Diaonb St Prior n F h ine u Schlecen Annhdieen a er
h u nkhauses Hermann Sehüler Braunsehiwv W Thlr Taſ 127,500 resſnu Warsennn T 4 63 5060 do Em VII unk b 1906 Stadtberger Hütte 15 132 50677 In letztem Berat re r Desseruag auf der ohl an Köln lind Pr nih 3/2 130,80b2 Dortmund OGronan N e do Präm Pfdbr J Wurm Kevier 81/2 109 50b0u T en mar k te schei t e 11 u er welle von Be etand zu sein 5 Hamhb 59 Vhlr I oose J 132 2562 Mnrienhb Alla wkn v 54 112 9 Nordd Gr Cred Pfdb 4 93,00b20

Penigetens eteten Seh die Aeinung käuſe potenter Kreise auch in ſSſeininger 7 fl ieose 26 9002 arten Sülabn l 5 40 IV V ukb v 19005 98,00 Oblig v Industr u Bergw Ges
dieser Woche tort und vewirkien in einigen Papieren auch ein an ziehen Oldenb 40 Thlr oos 3 1131,006 tpreussi 33/2 96 50b2 rnder h Die allgemeine Autkassung der Lage geht dahin dass in 22 u Disenb Prior Obligationen er 1900 k 75,50b en Pewrt An
den heutigen Kursen schon ein gutes Stück einer schlechteren Zukunft Ausländische Fonds do VII VII 1904 u 70 50b2 n acskomptirt liegt uud wenn selbst Preisreduktio einzel kol 8 Ital Eis Obl St gar 3 61,50 a 2 un 2 Aschersleb Kaliwerke 4 827,750Sorten einiroten sollten was eute noch pioht ahno welteres ſorgen ren Gold Am 59 o Mi telweerb gttr 4 096,606 33 n wo 3ochumer Guzsstahl 4 102 256

0 bietet die glänzende Entwicklung der Kohlenindustrie in den do innere do 4r 432 71 506 lemhberg Czernowitz 3 Z do II III 1906 u 71900 Heu Gas, in
letzten Jahren immer eine sichere Gewahr für eine künftige gute Ver Barſeita 100 1ro I o 16 2866 et Fr Staatsb gar 3 21 300 Posensehe t 4 102 60b rimundar Union 6 108 806

r aus z Bnkar Sindt Am 2584 v e 43 v P B Pra 1 IV rz 110 5 I113 256 Wer a Krat 41/2 98,006
r vorühergenene on xiursehwierigkeiten hinwegsetzt 10 0 old Pr r r odie Kanfe in gen Jetacon Wochen erlolgt ung es reheimt Sie er AÄurg Elen er an I i 85,306 Desterr 10kaibahn 4 68,506 I V 27 ar Berl Pferdehb I u II 31/2 98 756

Ansicht auch im weiteren Pub ikum allmählich noden fassen würde Auf Chingeſenta St Aul 8/2 402,706 do VNordwestbahn 5 107,250 le x1V u 1995 4 66,006 flamb Packetfahrt 4 1101 806
dem Markte der Kaliwerthe erhielt die Unlust durch die Büokgänge do v 1895 Südöster Bahn ILomb 3 72 b do XV ukb 1904 31/2 91 50 S tionen J z
von Hohenrollern und Ho enfels neue Nahrung Ausbeuſekuxe Waren do do kleinel 101 60b26 do Obligationen 5 104,60b Pfab 99 10 J igationen 41/2 95e e und bröckelten im Preise ab Wilhelm hall a v 1896 ne 5 96,00b26 u Nordostb Gold O 42 e o r 535 31/2 92 40 h 101,90
ie zu Beginn der Woche noch mit 132 0 Al brzahlt wurden waren z 18 41/2 84 75620 do Eisenb Silb A 41/2 u 92 1020 T Tschliesstieh bei 1 0 9 I angeboten Einige Nachfinge zeigte sieh fur eypaeohes Jri Am 3 101 2900 Hwangorod Dombr gar 41/2 102 40b2B v u A B r n Tiele Winkler 4

i Carlxfund bei 5750 31 und Beienrode bei 42759 A die zu diesen Preisen do a do Kosl Woroneseh Obl 4 97 800 v r 31 1016 et Kisongiessorei 41/2108 256nicht erhältich waren Burbach und Hedwigsburg ängegen iggen ber Freiburg 15 Fr I ooge K Chark As Obl 89 4 97 40b20 o 4o n J 74,800 Soologisoher Garten 4 100 20be
3 M m 31 m e et J z en Griech Anl 1881 84 e Wowg 57 Dre do do 3 Apr O 74,000 Bank Aktienschlu s Au 2 an un tgegneten mehrfacher Nachr ge ohen do kons Goldrente r 29 80 Mk ie Woron er Pdbr Bk k 1905 31/2 91 20 7roliern littien unter dem neuen erheblichen Zubussehedatt i 3 23442 40 Mosco Kursk 4 94,106 v 91 60 b Bank d Berl Kassenv 81/2 143,006oben schon angedeutet orhehtich und gingen aut 15 0 9 zurüer oben 3 37 1062Moseo Rjsen 4 99,256 37 i War 135 7 n Berg Märk B i Elpk 81/2 146 006
fel unter denselben Umständen unter 1099 A Sehr bedeutend ist lissnhbon Stadtanl 1885 4 70,606 HSMosco Smolensk 5 97,906 do XXu XXI uk 1910 4 99 7564 Börsen Handelsverein s 097,006
dagegen die Steigerung in Friedriechshall die auf Käufe erster Seiten do do 4 171 7562 Orel Griäsi 1889 4 o Kleinb ObI b 1904 31/2 92,00 b Goth Kredit Ges v
bis 13 M an zogen und so gefragt bletben Von leiehteren Pajieren Mailänd 10 Iire Ioose 15 75b2 Rjäsan Koslow 4 97,756b2 do t p 1908 4 99 000 Cöln W u Komm 51/2 88 506
sind r e dann noch Mathias und Benthe Aktien Mexikanner Anl a 100 5 r ne r do Comm Obl b 1907 31/2 96,000 e r Jdie beide dem Nullpunkte nahe kamen Ank demn Erzkuxenmarkt 5 70b2 9 4 I eutsche Grundschu eist das Interesse len letzten Wochen ein sehr geringes Reworaen gorweg Bigats Auf v 3 Finsehk Mlorezansk 5 97,500 Wer u v 4 so Effekt B Hahn 101 800
Die Preise sind auf der ganzen inie rückgängig Oesterr 1860er cose 4 139,40b2 Kybinsk Bologoye 4 97 60b20 kb b 1905 4 97 900 do Hypoth B Berl 82 106 756

Rumän Anleihe 1891 4 77,50 Russ d 4 rot 11 x IV v 190 e m r Kvorein vo m ranskaukasische 3 1,30b201 n lEssener Kredit 82Wanren vnd Frodnktenberiuhte 3 3 r 2 Warsehau Wiener ider J ad 1908 3372 91 500 fothaer Privathanic 7 II6 506t o o kleine 77,506 VII unkdb 1906 499,00b20 i 7 118 50626Getveidäe Russ Gold R 1884 87 5 do IX Ser 4 97,90b e VIII akdb 1910 499 6020 do Grundkreditb 8New Vork 15 Okt Telegr Rother Winter weizen do Orient Anl II 4 WlIadikawskas Oblig 4 50b26 Skohsisehe b5 o Hamburg Hypoth B 8 141 300loco 767 vorige Notirung 77 Oktober 74 74 Dezember r v III ln r do u 95,00b26 er Fereineb ä2
ärz 7, 79 617 o Nicolai Oblig Jlanitoba z 1933 612 41 V r l76 März J Mat 78 a u Ala is Oktober 51 äo ßaden Kredit 5 T Northern Pae I v 1921 4 t nitS i t z 3 101,606 ühbecker Kommerzh 72/3 8

61 Dezember 61 61 Mai 62 62 Alehl 280 2,80 35 3 do Pref 103,306 er 31/2 Magdeburger Privatb 4 33,106Getreidefracht 1 17 do o o do gar 8,8 93,003 ret 4 Pommersche 4 103 300 d ad a k di 5 83 60 br Epss Prkm Anl I8ea4 do en Ifon 3 71,60020 S poensehe 102806 7 rund Fredit 8 I0bOhicago 15 Okt Telegr Weizen Oktober 69 69 do do 1866 5 336 00d2 S Louis u S Fr r 1831 6 Proussiseche Pomm e W obDezember 70 70 Mai s Derember 557, 55 Schwed St Anl 1886 do do do 5 achsi che o e e e z13 ferna Ueipzig 15 OKi Weizen per 1000 x netto inländ alter 160 33 v do 1890 97 50b Central Pacifie 5 iSenieeisehe 4 102,800 h e 36 402
166 bez u Br do geringer A bez u Br do neuer o P Pfdbr 1878 98 50b2 nmoſ 5970 5 ſ99 50 h Wiülheime M An w 162/3 1040b27 M bez u Br aus ländischer 165 170 u bez u Br Ruhig r P 23,65b2 II 2640 M 5 100 50 e aoggen per 1000 kg netto hiesiger 145 149 bez u Br neue o Admivist 5 38 75620 goni tS e bez u Br preooviseher und Porener bez u Br do 400 Fres Ioose ds Lo r e d z Leipziger Rörse 15 Oktober
aus ländischer 142 146 M er Br i Gerste per 1000 kg netto r n A 412 102,706 k j 1889 a 85 00ez0 t M Zt A
Braugerste hiesige 145 169 31 bez u Br Mahl und Futterwanre 0 r R 4 93 60b2 Raent Anl so 00 1899125 a M bez u Br liner per 1000 kg netto in ländischer alter äo Stants R 97 312 83 606261 Bisenbahn Stamm Aktien 3 n S Man Gew i

2 neuer 141 149 bez u Br aus ländischer 146 bis n 3 äo 500 58 268 Em s o 505155 b bez u Br Ruhg Inäustrie Aktien nchen blastricht T 1 abDanzig 1b Okt Weizen loeo unverändert Umests 50 To do ſ5 218 00r t fehtiehraider B o/0 Staatsanl 1855 r 93 608 n t
inländ hochb u weiss 162,09 do inländ hellb 154 do Transit 5G t Anilinabr 2 222 tlherst Rlankenb e 102 000 2 99 59 ielAd Bad 5 63,005 31/2 do 67 kv 400 500 99 990 32 Altb Landovlig 3000 98,2559 miralsgarten Bad Jura Simpi kv Westh 4hochb und Weiss do hellb do Termin zu kreiem Annaburger Steingut 9 509 ,250 31/3 andrentenbr 500 99,006 31/2 do do 500 98,250
a keh Bogen Be wiegen g n er t e Auslknd Risgenb Stamm u Div Risenb Stamm Akt 105250
und poln zum Transit 94 do Termin per Aug Reguli Praunschwerger Jute I 6660 Stamm Prior Aktien 15 Aussig Tepl 500 II 298 006 Teipz Elektr Werkerungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramwmm e z rei r u Bönm Weruhann 131 50b23 do elektr Strassb 68,40b26
118 36 Gerste kleine 625 660 g 220 Hafer inlönd 1242 136 4 r 00 Kerieet 5 95 256 er z x van l 14 Buschtiehrad Lit A 257,000 7 do Gr elektr Strassb 140 266 9Königsberg 15 Okt Weizen unverändert Roggen unverändert do Brauerei migst z 108 256 öhmische Nordbahn 13 do do B 247,206 0 do Bierbr Riebeck 199 00B
joeo 2000 Pa Koligewient 130,50 13 alter zur Saat Onion Gratweil 600 ealiz Karl Ludw Wal Garz K Iudw B Ipz KammgarnspInländ kleine Gerste rubhig grosse Hater unverändert do loco per F Eisenb W Linke i 2 Zraz Köflach e S 7 äraz Kötlaen S 122,750 12 Malzf Schkeud 105 00B
2000 en tet olgtelyngt reglaker n 15 176 o er k drhen 4 97 10be0 23 Marienburg Mlawusa 71,006 on do fo g 000

t feizen loco stetig loco holsteinise S C 7156 262 h 129 126 Regen loco rueaieeher fest Cement Bau Ges Berl Lemberg Czernowitz Hiv Bisenb St P Et 18 Wange Branor 205 506
eit Hamburg 95 93, do loco 96 100 meckſenburgisecher 132 1e8 Charlottb Wasserwerk 31 270 00B Oesterr Nord westb 5 6 Dux Bodenb Iit A s Portl Cement Halle
Halle etetig Gerste stetig Chem Fabr Schoering 15 211 ,50h20 do B Elhethalb 6 7 6 do do B m an 0 Sachs Kamm J 87,006Amsterdam l5 Okt Weizen auf Termine geschäftslos Novbr Chemn Masch Zimm 102,008 Südösterreioh Lomb 2518,7002 5 MMarienburg Allawka 6 Sächs F üartm 113,506

März Roxzxen loco auf Termine fest Oktbr Dessauer Gas 4 206 906 Ungar Guliz Car 9 Sachs WebstuhlMärz 125 Deutsch Am Werk 240,250 Ivangor Dombrowo 5 hiy Bank u Kredit Art Fabr Schönherr 139,006Antwerpen 15 Oxt Weizen test Roggen ruhig Halter Diseh Gasgiün Ges 88 207 506 un Kiey 9 Allg D KriA l,pz 159 50b26 15 Thür e Spz 234,508
ruhig Gerste behauptet Dische Jutespinnerei t z Warschau Tereespol 5 5 Dresdener Bank 1127 15 aAo Stamm Pr 235,00Petersburg 15 Okt Weizen pr Okt Roggen pr Okt Elberfeld Farbenfabr 280 Warzchnau Wien 26 /4 163 10b2 Sothaer Privatb los 10 S Thür Br V St
7 0 7,19 Haker pr Okt 8,0 8,10 Erdmannsdorf Spinn Caiſnrahnn G 155 500 kro Z Jpriger i z 1,606 z do St Frior con

6 e 4 5 T7 J15 Okt Weizen 3iehl 6 Mais ameriec mixed e d is 190 30 0 al teridignauz t gen 5 40 Kred Sparv Leiter gr dir o
Hull 15 Okt Weizen fest Hagener Gussstahl 50 elwerr e ten bann z 3 h Bank 117,255 11 Zuekertabr Glauzig 117,008

Zueker Hansa Dampfsehitt 121,256 r v 2 8 Awiekauer 112,005 10 Zuckerraff Halle 160 09bzB
Paris 15 Okt Sohlues Hohnuukeor ruhig 885 neue Conditionen ken 7 do Unienhbahn 44 94,500 Div Industrie Papiere TAnsl Bisenb Pr Ovl

l an im r 3 per 100 kg Okt 28 o Brückenb konv Westsicilianische Anl 4 n P Arm 101,500 h e ar 91,750
Pr 20,25 w Papierfabr 7 öhm Nordbahn 7u v le 9 vom Rüber W g u 27 Hypoth Pfand u Rentenbries 45 Sehlareenr 98,50 d do o Gold 99,90bRohzucker loco 7 sh 7 d Stetg Keyling Th Fiseng 113,506 m Ve eauer Pkäbr 99,760 4 Dörstew Rattm St A 68,906 Busoehtiehr 886 tfr 97 50b

8 5 98,00 97 50bo al h 202 e e e 2 W x gente e n 186521/22 100 700t aflee hehauptet ü Ges i Liq 90 b 2 39,90 W M ndermz Okt e B e Santo W r 0 e vor i u n 4 Stier Vorz A 57,60Bß 42 do p Gold roxi 32,0 Jd Des 32,60 Gd März 33,50 Gd Mai 34,25 Gd Tudw Iöwe Co x 232 00 XVIII unk S 3 l 5377 r u e aoh 1971 138

Behauptet Malzerei Wrede XIx ermarnney 00 y 100a in 15 Okt abends 6 Uhr Kofee good average Sanitos Mogdeburger Baubank s2 XX unk J w r J nacher 1874 r

Beha b V ru 10 1 one rdam 15 Okt Java Kalles good ordinary 35,90 u su/a 9 260 o VI unky 1000 80,0020 UHUelſesche Str B I 4 Kasehau Oderberg 090Havre 15 Okt Schlussherieht Hericht ger Um Virwe Nienburg F V A abg 2 53,506 do VII unkb b 1905 Kette Elbsch Akt 79,000 4 n 634 7
9 Peimann Zieglier o Co Kotee good avyerage Santo per Okt 00 Nordd Zuagerice 2 68,606 do VIII 8 b 1905uk h 32 9 Körbisd Zuckerſb 108 606 5 o o 7 e

per Des 31,25 per Marz 42,90 per Mai 42,60 Daregelmksig Owmnibus Gesellse 18 161 256 do IX v Ia die 9u k 4 1 Leipz Baubank 103 o0o0 5 Prag Turnau S
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